
 
     
 

 

 
Von: Infozentrum Kompetenznetz Leukaemie [mailto:Leukaemie-Info@med.uni-frankfurt.de]  
Gesendet: Mittwoch, 10. Juni 2009 14:20 
An:  
Betreff: News im KNL: Kompetenznetz Leukämien im Juni 2009 
 
Sehr geehrte, liebe Kollegen und Kolleginnen,  
 
seit nunmehr 10 Jahren besteht das Kompetenznetz Leukämien als Netzwerk von Ärzten, 
Diagnostikern, Wissenschaftlern, Studienassistenten und Studienpersonal.  
Eines der wichtigsten Ziele des Netzwerks ist die Durchführung  von wissenschaftlich anspruchsvollen 
Investigator-initiierten Studien (IITs).  
Die Durchführung der Studien wird unter den geänderten gesetzlichen  Rahmenbedingungen deutlich 
erschwert. 
Deshalb wurde die AG Studienzentralen (Projekt Studieninfrastruktur) etabliert – als Zusammenarbeit 
der Studienzentralen der großen Multicenter-Studiengruppen im KN Leukämien.  
 
Wir möchten Sie heute gern über zwei Neuigkeiten – die AG Studienzentrale betreffend – informieren: 
 

1. Erweiterung der Kerngruppe um weitere Studienzentralen 
Bei der Gründung haben mit der AMLCG, AMLSG, CML, Dt. MDS und der GMALL 5 
Studienzentralen teilgenommen. Inzwischen sind durch die Mitarbeit auch der OSHO-AML, 
der SAL und der AMLCG-München alle Studiengruppen des KN Leukämien vertreten. Über 
das KN Leukämien hinaus haben weitere Studienzentralen Ihr Interesse an einer Mitarbeit 
bekundet.  
Eine Vorstellung der AG und Ihrer Ziele finden Sie auf der Website und z. B. unter folgendem 
Link:  
http://www.kompetenznetz-leukaemie.de/content/projekt/rundbrief/ 
Die AG ist für die Mitarbeit weiterer Studienzentralen von Multicenter-Studiengruppen offen. 
Informationen zur Teilnahme finden Sie unter folgendem Link: 
http://www.kompetenznetz-leukaemie.de/content/studieninfrastruktur/ 

2. Reduziertes Monitoring für IITs im KNL 
Eines der Ergebnisse der AG Studienzentralen ist eine detaillierte Anleitung für reduziertes, 
adaptiertes Monitoring für IITs auf der Grundlage eines Projekts der TMF e.V. Dieses Angebot 
richtet sich an Studienleiter, die IITs künftig durchführen möchten und kostengünstige Modelle 
und studienorientierte Strategien für das Monitoring benötigen. Im Rahmen des Projekts 
wurden Mitarbeiter der Studienzentralen als Monitore fortgebildet. Sie sind derzeit an einem 
Pilotprojekt für risikoadaptiertes vor-Ort-Monitoring beteiligt. Eine Kurzübersicht zu der 
Intention des Projekts, Details der Durchführung und den beteiligten Personen finden Sie auf 
der Website:  
http://www.kompetenznetz-leukaemie.de/content/studieninfrastruktur/   
Bei Interesse an diesem Pilotprojekt können Sie sich gerne ebenfalls an uns wenden.  

 
Gerne informieren wir Sie wieder über weitere Neuigkeiten im Kompetenznetz und auf unserer 
Website im nächsten KNL-Newsletter.  
 
Mit herzlichen Grüßen aus Frankfurt, 
Dr. N. Gökbuget            K. Ihrig              Dr. S. Schäfer 
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